
DIE LINKE. Sachsen 

2. Tagung des 15. Landesparteitages 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 2. Tagung des 15. Landesparteitages 

F.6.   Mandatszeitbegrenzung 

Einreicher*innen: KPF Landesverband Sachsen, KPF Chemnitz, IG FriedenGerechtigkeit-

Solidarität/Chemnitz, OV Sonnenberg/Chemnitz 

Unterstützer*innen: Thiemo Kirmse, Jonny Michel, Angela & Rainer Scheider, Claudia & 

Matthias Schwander, Erna Ziegler, Dietmar Lehmann, Raimon Brete 

 

Der Landesparteitag möge beschließen: 
 

Kein Parteiamt wird länger als acht Jahre durch dasselbe Parteimitglied ausgeübt. Die Landesssatzung 

der Partei DIE LINKE. Sachsen wird entsprechend präzisiert. 

 

Begründung: 

 

[Auf der Regionalkonferenz am 01.10.2019 in Chemnitz wurden die anwesenden Genoss*Innen vom 

Landesschatzmeister aufgefordert, Anträge zur Trennung von Amt und Mandat zu stellen. Somit stellen 

wir diesen Antrag erneut mit derselben Begründung wie zum 14. Landesparteitag.] 

Einer Verkrustung und Stagnation in und mit der Funktion ist vorzubeugen bzw. der gezielten Förderung 

sowie der Wahl geeigneter Nachwuchskader ist die notwendige Geltung zu verschaffen, wird mit der 

Änderung zwingend entsprochen. Mit der beantragten Präzisierung werden die Vorstände und Gremien 

veranlasst, eine vorausschauende und ergebniswirksame Kaderpolitik zum regelmäßigen Bestandteil 

ihrer Arbeit zu machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


